
KATZBERG. Nach einer Maiandacht in
der Katzberger Kirche St. Ägidius tra-
fen sich die Mitglieder der Mütter-
gruppe in ihrem Gemeinschaftsraum.
Pfarrer Dr. Kazimierz Pajor hielt dabei
einen Vortrag zum Jahresthema der
Pfarrei St. Josef „Jesus ist der Herr“.

Vevi Bauer und Sigrid Stückl vom
Vorstandsteam übergaben nach dem
interessanten Vortrag dem Geistlichen
300 Euro für das Missionsprojekt der
Seelsorgeeinheit St. Josef und St. Mar-
tin Untertraubenbach.

Pfarrer Pajor bedankte sich bei der
Müttergruppe für die Spende und er-
klärte den Frauen, dass die Seelsorge-
einheit seit 2010 das Missionsprojekt,
ein Kinderheim in Albergue in Camar-
go, Bolivien unterstützt. Bis Februar
2012 wurden bereits 17 000 Euro für
dasMissionsprojekt überwiesen.

In Cham-St. Josef und auch in Un-
tertraubenbach-St. Martin beteiligen
sich zahlreiche Verbände wie Minist-
ranten sowie die beiden Frauenbund-
Zweigvereine an der Gemeinschaftsak-
tion. Aber auch die Erlöse aus pfarrli-
chen Aktionen des Pfarrgemeindera-
tes wurden für das Missionsprojekt
zur Verfügung gestellt.

So wurde imKinderheim in Camar-
go vor einiger Zeit die Zahl der Kinder
auf zirka 32 erhöht. Das Kinderheim
Albergue Sawatzki ist derzeit im Um-
kreis von 100 Kilometern das einzige
Kinderheim, das Kinder im Alter von
zwei bis zwölf Jahren aufnimmt.

Pater Otto Strauß, die Kontaktper-
son des Missionsprojektes, bedankte
sich schon öfters per E-Mail bei Pfarrer
Dr. Kazimierz Pajor für die großartige
Unterstützung, die dort für den Erhalt
des Kinderheimes wirklich sehr not-
wendig ist. (cfs)

Spende für
ein Projekt
in Bolivien
SOZIALESMüttergruppe hat
einHerz für dieMission.

Sigrid Stückl (l.) und Vevi Bauer über-
gaben 300 Euro an Pfarrer Dr. Kazi-
mierz Pajor für das Missionsprojekt
der Seelsorgeeinheit. Foto: cfs

CHAMMÜNSTER. Die Konkurrenz war
heuer nicht allzu groß beim Jugendkö-
nigsschießen der Schützengilde 1898
Chammünster, doch konnten sich die
Ergebnisse durchaus sehen lassen.
Während die Schützenjugendbetreue-
rinnen Ilse Mummert und Marion
Schall die Ergebnisse des Königsschie-
ßens auswerteten, konnten sich die Ju-
gendlichen noch bei einem Preisschie-
ßen auf Spaßscheiben versuchen, bei
dem sie hübsche Gewinne erzielen
konnten. Schließlich stand fest, dass
Sophia Hierl diesmal die ruhigste

Hand hatte und mit einem 56,7-Teiler
die mittlerweile schon recht schwere
Jugendkönigskette umgehängt be-
kommt. Als Ritter stehen ihr im kom-
menden Jahr Anna Schall, die einen
152-Teiler erzielt hatte, sowie Nicolas
Pittoni mit
einem 293-Tei-
ler zur Seite.
Auch das
Preisschie-
ßen konnte
Sophia
Hierl für sich

entscheiden. Übrigens sind Kinder ab
zehn Jahren und Jugendliche jederzeit
gerne bei den wöchentlichen Trai-
nings am Donnerstag ab 18 Uhr im
Vereinsheim „s’Häusl“ in Chammüns-

ter gesehen, um mal in den
Schießsport hinein zu schnup-
pern. Wer Interesse am sport-
lichen Schießen hat, sollte
sich an Schützenmeisterin
Angelika Sand, Tele-
fon(0 99 71) 76 19 48, oder
Jugendleiterin Ilse Mum-
mert, (0 99 71) 38 43, wenden
oder an den Schießabenden,
Donnerstag für die Jugend,

Mittwoch für die Erwachsenen,
im „Häusl“ vorbeischauen. (chi)

SophiaHierl ist Königin der Jugend
WETTBEWERBNachwuchs der Schützengilde 1898 Chammünster nahmZiele ins Visier

Jugendbetreuerin Ilse Mummert (r.) freute sich mit Ju-
gendschützenkönigin Sophia Hierl (2. v. l.) und ihren
Rittern Anna Schall (2. v. r.) und Nicolas Pittoni.

CHAM. Der Malteser Hilfsdienst mit
seiner Kreisgeschäftsstelle Cham, Al-
tenstadter Straße, bietet in den Pfingst-
ferien wieder an allen Werktagen,
Montag bis Freitag, eine Kinderferien-
Betreuung für Kinder von drei bis
zwölf Jahren an. Diese kann gebucht
werden von 7 bis 18 Uhr, wenn benö-
tigt. Es können auch nur einzelne Tage
oder Stunden angenommen werden.
Zwei qualifizierte Tagesmütter küm-
mern sich um die Kinder, haben ein
Programm für Pfingsten zusammenge-
stellt. Wer sein Kind noch anmelden
möchte, oder sich weiter erkundigen
möchte, kann dies tun, Telefon
(0 99 71) 80 38 88; Fax-Nummer
(0 99 71) 80 38 86; Martina.Vogl@mal-
teser.org. Die Plätze sind begrenzt.

Maltesermachen
Ferienprogramm

CHAM. Etwa 150 Mitwirkende (Kinder,
Jugendliche, Erwachsene, Sänger und
Musiker) werden am Donnerstag, 24.
Mai, 20 Uhr, den weiten Altarraum der
Chamer Klosterkirche Maria Hilf zur
Gänze ausfüllen, wenn die Chamer
Kirchenmusikerin und Musikpädago-
gin Sonja Steinkirchner zum „Marien-
singen“ den ersten Ton angibt. Sie alle
werden wieder das selbe prächtige Bild
abgeben wie schon in den vergange-
nen Jahren zu den Advent-, Passions-
und Mariensingen, im weiten Raum
der Klosterkirche wird vielstimmig
die Gottesmutter verehrt.

Sonja Steinkirchner, die fleißige
Netzwerkerin in Sachen aktiver Mu-
sikpflege (auf ihre Initiative geht auch
die Gründung beider Chöre der Chor-
gemeinschaft Cham zurück), hat in
Neunburg vorm Wald eine neue Wir-
kungsstätte gefunden und verbindet
ihre dortigen Aktivitäten geschickt
mit ihrer Musiklehrertätigkeit an der
Gerhardinger-Realschule in Cham.

Was dann an höchst erfreulichen
sicht- und hörbaren Ergebnissen dar-
aus erwächst, kann man bei diesen
Singen zum Jahreskreis erleben. Die
Chorleiterin hat ein gutes Händchen
gerade für die jungen Sänger, sie for-
dert sie und motiviert sie gleicherma-
ßen. Leitlinie: Mit jungen Menschen
ein Stück Glauben gehen und gewach-
senes Liedgut weitergeben. „Was man
nicht kennenlernt, kann man nicht
wissen, und – wie sollen Jugendliche
etwaswählen und lieben lernen, wenn

sie das noch gar nicht erfahren durf-
ten?“ Gerade die Marienlieder sind in
ihrer heiteren, innigen Frömmigkeit
dazu angetan, im Glauben aufzuge-
hen. Cesar Bresgen und Tobi Reiser
(bekannt durch das Salzburger Ad-
ventssingen) waren es, die sich in den

1950er Jahren mit dem Schatz der
geistlichen Volksliedsammlungen
auseinandersetzten und nicht nur Ad-
vents- und Weihnachtslieder, sondern
auch Passions- und berührende Mari-
enlieder entdeckten. Durch die um-
fangreiche Marienliedersammlung

von Cesar Bresgen wuchs die Idee zum
Mariensingen. Bei diesem Mariensin-
genmusizieren Erwachsene, viele Kin-
der und Jugendliche mit der Überzeu-
gung, dass es lohnt, sich diesem Schatz
Süddeutscher Kirchenmusik zuzu-
wenden. (cjr)

Mariensingen in derKlosterkirche
KULTURÜber 150Mitwirken-
de erfreuen ihre Zuhörer
imGotteshausMaria Hilf.

Die Mitwirkenden beim Passionssingen 2011 in der wunderschönen Klosterkirche Maria Hilf Foto: cjr
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DIE MITWIRKENDEN

➤ Kinder- und Jugendchor der Chorge-
meinschaft Cham (20), Erwachsenen-
chor der Chorgemeinschaft Cham (20),
Chor der 6. Jahrgangsstufe der Gerhar-
dinger-Realschule (zirka 90), Stubnmusi
aus Neunburg v.Wald, Leitung: Barbara

Nutz, (Leiterin StädtischeMusikschule
Neunburg v.Wald), Pearl Brass (Bläser-
gruppe, LeitungMax Eibl), Streicheren-
semble: Jürgen Linhart, Peter Ratzka,
Jana Drabkowa, Dr. Michael Salzberger;
Evi Heitzer (Querflöte)

➤ Alle drei Musikgruppen wirkten be-
reits beim Adventssingen im Dezember
2011 mit.
➤ Der Eintritt zumMariensingen ist frei,
Spenden zur Förderung der Jugend-
arbeit sind erwünscht (cjr)
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Tischreservierung·Gutscheinbestellung
Tel.: 0941 / 890 3017 · www.gloeckl.net

Champions-League-Finale auf Flachbildschirmen - ohne Ton -

18.30 Uhr Trixi und die Partylöwen
18.00 Uhr Grumis

18.00 Uhr Grumis

Sa 19.5.

So 20.5.

Mo 21.5.

Mo - Fr ab 11.00 Uhr preiswerte Tagesgerichte
Sa 19.5.

So 20.5.

Mo 21.5.

nachmittags Strasser Duo
abends Public Viewing
UEFA-CL-Endspiel im Innenzelt
10.00 Uhr Boxkampf
ab Mittag Züchmühler Musikanten
16.49 Uhr Krönung der Bierkönigin
abends Wolfsegger Buam
ab 13 Uhr Seniorennachmittag, es unterhalten die
Regenstaufer Musikanten, abends Topsis

Tischreservierung·Gutscheinbestellung·Info ·
Tel.: 0172 / 666 1930 · Fax: 0172 / 666 1933
info@hahnZelt.de · www.hahnZelt.de

Täglich ab 11 Uhr Schmankerl und Tagesessen
Tagsüber spielen immer die Wirtshausmusikanten ohne Lautsprecher.

Täglich Maibaumkraxeln
Jeder, der´s schafft, kriegt eine Freimaß.

Heut’ braten wir am Spieß „MILCHKALB“
Portion mit Böhmischem Knödel und kräftiger
Soße € 12,90 (inkl. Bed.) solange Vorrat reicht

Glückwu
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Wir sind
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gen.
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